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_____________________________________________________________________ 

Zum neuen Schuljahr 
_____________________________________________________________________

Liebe Eltern, 

auf dem Titelblatt dieses Elternbriefes 

finden Sie einen Screenshot unserer 

Schulhomepage, die mit Schuljahres-

beginn ein neues Gesicht bekommen 

hat. Genau genommen sind es eine 

Vielzahl von Schüler- und Lehrer-

gesichtern, die den Besuchern unserer 

neugestalteten Webseite entgegen-

blicken.  

Auch an der Schule selbst begegnen 

uns in diesem Schuljahr zahlreiche 

neue Gesichter. So konnten wir nach 

den Sommerferien unter den 848 

Schülerinnen und Schülern über 90 

Neuzugänge begrüßen, darunter die 

86 Schülerinnen und Schüler unserer 

drei neuen 5. Klassen. Ihnen allen ein 

herzliches Willkommen! 

Neue Gesichter gibt es ebenfalls im 

Lehrerkollegium und im Sekretariat. 

Darüber freuen wir uns sehr, auch 

wenn es bedeutete, dass wir uns am 

Ende des vergangenen Schuljahres 

von langjährigen Wegbegleitern 

verabschieden mussten. Herr Aribert 

Allspach, Frau Nicole Bischoff, Frau 

Annemie Girgert, Herr Uwe Rees und 

unsere Sekretärin Frau Irmgard Müller 

beendeten im Sommer ihre berufliche 

Tätigkeit. Wir danken ihnen herzlich für 

ihr vielseitiges und anhaltendes 

Engagement für unsere Schülerinnen 

und Schüler und unsere Schule. 

Abschied vom KSG haben am Ende 

des vergangenen Schuljahres noch 

weitere Lehrkräfte genommen. So 

setzen Frau Barbara Gröbl, Frau Laura 

Hoffmann, Herr Micha Knerr und Herr 

Johannes Traud ihren beruflichen 

Werdegang an anderer Stelle fort. 

Ihnen und allen, die im Frühjahr und im 

Sommer unser Kollegium kurzfristig als 

Vertretungskräfte unterstützt haben, 

ein herzliches Dankeschön und alles 

Gute für den weiteren Lebensweg. 

Inzwischen haben Frau Eva Fink 

(Mathematik, Musik, Französisch), 

Herr Christopher Kurz (Französisch, 

Englisch), Frau Stella Weber (Bildende 

Kunst, Evangelische Religionslehre), 

Herr Stephan Durchholz (Mathematik) 

und Frau Stefanie Schweitzer (Sport) 

ihre Tätigkeit an unserer Schule aufge-

nommen. Verstärkt wird unser Team 

durch Frau Sylvia Schroedter in 

unserem Schulsekretariat. Nach einem 

gelungenen Einstieg wünschen wir 

ihnen allen auch weiterhin eine 

erfolgreiche Zeit am KSG. 

Veränderungen hat es ferner in der 

Schulleitung gegeben. Herr Czernik 

wurde bereits im Mai mit der Aufgabe 

des 1. Stellvertreters, Herr Großmann 

vor einigen Tagen mit der des  

2. Stellvertreters betraut. Mit Beginn 

dieses Schuljahres hat Herr Kerres die 

MSS-Leitung (Jgst. 11 – 13) übernom-

men. Außerdem vertritt Frau Gerhold 

unsere Orientierungsstufenleiterin Frau 

Moch während ihrer Elternzeit. 

Ich wünsche Ihnen eine interessante 

Lektüre dieses Elternbriefes und uns 

allen einen guten und erfolgreichen 

Verlauf dieses Schuljahres. 

Andernach, im Oktober 2015 

Ihre  

Birgit Vogel 

Schulleiterin 
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___________________________________________________________________ 

Hinweise zum Schuljahresbeginn 
___________________________________________________________________

Schulweg 

Bitte unterstützen Sie unsere 

Bemühungen um ein sicheres 

Verhalten unserer Schülerinnen und 

Schüler im Straßenverkehr, indem 

auch Sie bei Ihrem Kind bewusst auf 

ein angemessenes Verhalten achten, 

ganz gleich, ob Ihr Kind zu Fuß zur 

Schule geht, mit dem Fahrrad fährt 

oder den Bus bzw. die Bahn benutzt.- 

Sofern Sie Ihr Kind mit dem Auto zur 

Schule bringen bzw. von dort abholen, 

beachten Sie in der Breite Straße bitte 

den vorgeschriebenen Abstand zum 

Zebrastreifen und halten Sie bitte die 

Einfahrt zur Tiefgarage frei. Das Halten 

in den genannten Bereichen gefährdet 

andere Schülerinnen und Schüler und 

verursacht zudem unnötige Rück-

staus.- Das Befahren der Tiefgarage 

ist grundsätzlich nur Lehrkräften des 

Schulzentrums erlaubt. 

Beurlaubungen 

In begründeten Ausnahmefällen kann 

Ihr Kind von der Teilnahme am 

Unterricht beurlaubt werden. Bitte 

beantragen Sie die Beurlaubung 

frühestmöglich im Voraus schriftlich bei 

der Klassenleiterin bzw. dem Klassen-

leiter (bei Beurlaubungen bis zu drei 

Tagen, sofern diese nicht unmittelbar 

vor oder nach den Schulferien liegen) 

bzw. der Schulleiterin (bei  

Beurlaubungen für einen längeren 

Zeitraum als drei Tage und allen 

Beurlaubungen, die unmittelbar vor 

oder nach den Schulferien liegen). 

Bitte fügen Sie insbesondere einem 

Antrag auf eine längere Beurlaubung 

einen schriftlichen Nachweis bei. - Bitte 

beachten Sie, dass Ihr Kind versäumte 

Unterrichtsinhalte nacharbeiten muss.   

Kopiergeld 

Wie mit dem Schulelternbeirat verein-

bart, bitten wir Sie auch in diesem 

Schuljahr um einen Zuschuss zu den 

Kopierkosten in Höhe von € 5,00 pro 

Schülerin bzw. Schüler. Die Klassen- 

und Stammkursleitungen sammeln das 

Geld bis Freitag, 13.11.2015, ein. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Neue Schulpsychologin 

Neu als Schulpsychologin für uns 

zuständig ist ab diesem Schuljahr Frau 

Rebecca Baumanns, die ihren 

Dienstsitz im Schulpsychologischen 

Beratungszentrum Mayen hat. Sie 

können sich bei Bedarf jederzeit direkt 

an Frau Baumanns wenden (Tel. 

02651 - 77053, Mail: 

Rebecca.Baumanns@pl.rlp.de). Aber 

auch jede Klassenlehrerin und jeder 

Klassenlehrer sowie unsere Kollegin in 

der Schulsozialarbeit, Frau Neuhaus, 

vermitteln gern den Kontakt.  

  

mailto:Rebecca.Baumanns@pl.rlp.de
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____________________________________________________________________ 

Informationen zur Orientierungsstufe  
____________________________________________________________________ 

Das KSG hat seit dem 08.09.2015 86 

neue Schülerinnen und Schüler in der 

Jahrgangsstufe 5. Die 41 Mädchen 

und 45 Jungen werden in drei Klassen 

unterrichtet. Damit der Wechsel von 

der Grundschule an das Gymnasium 

möglichst gut gelingt, engagieren sich 

für die Kinder neben den erfahrenen 

Klassenleiterteams auch unsere 

Schulsozialarbeiterin Frau Dagmar 

Neuhaus sowie die Vertrauens-

schülerinnen und Vertrauensschüler 

der älteren Jahrgangsstufen.  

In den beiden Wochen nach den 

Herbstferien wird im Unterricht der 5.  

Klassen zudem ein fächerüber-

greifendes Methodentraining 

durchgeführt werden, damit das 

Lernen an der neuen Schule und zu 

Hause auch in Zukunft gut gelingt. 

Genauere Informationen dazu erhielten 

Eltern auf dem ersten Elternabend am 

29.09.2015.  

In Kürze erwartet die Fünftklässler 

noch ein weiteres besonderes 

Ereignis: die Lesung von Ralf Kramp 

auf dem diesjährigen Literaturtag am 

24. November. 

Anna Gerhold

____________________________________________________________________ 

Welcome 
_____________________________________________________________________ 

Auch in diesem Schuljahr dürfen wir 

eine Gastschülerin aus den USA an 

unserer Schule sehr herzlich 

begrüßen. Seit Anfang September 

nimmt Olivea Izabel Eaton aus 

Wausau, Wisconsin am Unterricht der 

10b, der Klasse ihrer deutschen 

Gastschülerin Franziska Jonas, teil. 

Olivea ist vielseitig interessiert, spielt 

Geige und ist auch an ihrer 

amerikanischen Schule in Chor und 

Orchester aktiv. In den sechs Monaten 

ihres Aufenthalts steht neben der 

Verbesserung ihrer Deutschkenntnisse  

das Leben in einer deutschen Gast-

familie für sie im Vordergrund. Die 

Fachschaft Englisch freut sich außer-

dem darüber hinaus, Olivea im 

Englischunterricht als Muttersprach-

lerin zu Themen die USA betreffend 

einsetzen zu können. Wir wünschen 

ihr, dass sie mit vielfältigen schönen 

Eindrücken und Erlebnissen am Ende 

ihrer Zeit in Andernach wieder nach 

Hause zurückkehren kann. 

Welcome, Olivea! 

Helga Kuch 

_____________________________________________________________________________ 

Neuer Schulelternbeirat am KSG gewählt 
_____________________________________________________________________________

Am 07.10.2015 wurde der neue Schul-

elternbeirat für die Wahlperiode 2015 – 

2017 gewählt. Neue Schuleltern- 

sprecherin ist Frau Susanne 

Euskirchen, ihr Vertreter Herr Thomas 

Nix. 
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Außerdem gehören dem SEB an: Herr 

Hans-Georg Alef, Frau Susanne Esch, 

Frau Helga Fronert, Herr Eugen Koek, 

Frau Anja Langenbahn, Herr Prof. Dr. 

Michael Langenbahn, Herr Rolf 

Meurer, Herr Michael Ott, Frau Ulrike 

Pauken, Frau Bettina Schmitz, Herr Dr. 

Christoph Thilmann, Frau Anke Thurm. 

Allen Mitgliedern des SEB gratulieren 

wir herzlich zur Wahl und danken 

ihnen für ihre Bereitschaft sich für 

unsere Schulgemeinschaft zu 

engagieren. 

Den Schulelternbeirat erreichen Sie 

übrigens auch per E-Mail unter der 

Adresse 

seb@ksgandernach.de 

 

___________________________________________________________________ 

Arbeitsgemeinschaften im Schuljahr 2015/2016 
___________________________________________________________________ 

 

In diesem Schuljahr bieten wir wieder zahlreiche Arbeitsgemeinschaften an. Im 

Einzelnen sind dies: 

 

Sprache – Literatur  

DELF-AG (Herr Kurz) 

English Book Club (Frau Lipfert) 

Hiphop decoded (Herr Langes) 

Latein (Frau Dr. Choitz) 

Schreibwerkstatt (Frau Henning) 

Schülerzeitung Sphinx (Herr Schaab) 

Musik – Kunst – Theater 

Bigband (Herr Norren) 

Chor Kl. 7 – 13 (Herr Norren) 

Kunst-AG (Frau Leese) 

Theatergruppe „KunstStück“ (Frau 

Knopp, Fr. Stümper, Hr. Lehmann) 

Unterstufenchor (Frau Fink) 

Naturwissenschaften – Informatik – 

Technik 

Aquaristik (Frau Kögler) 

Chemie (Frau Simon) 

Internetführerschein (Fr. F. Hoffmann, 

Herr Pape) 

Licht- und Tontechnik (Herr Dressler, 

Herr Kurz) 

MINT-AG (Frau Ettaous, Frau Knopp) 

Raspberry Pi & Linux (Herr Pape) 

Schulgarten (Fr. Heidelbach, Fr.Kocak) 

Gemeinschaft & Soziales 

Andernach – neue Heimat für 

Flüchtlinge (Frau Rennwanz, Herr 

Langes)  

Fairfood (Herr Feith) 

Medienscouts (Frau F. Hoffmann, Herr 

Pape) 

Schule ohne Rassismus, Schule mit 

Courage (Frau Heidelbach) 

Streitschlichtung (Frau Ettaous) 

Vertrauensschüler (Frau Weber-

Schmitz, Frau Neuhaus) 

Sport & Blaue Flecken 

Fußball (Herr Paulus) 

Schulsanitätsdienst (Herr Schäfer) 

Schulsportzentrum: Turnen, Handball, 

Leichtathletik, Badminton  

(Herr Elsner)

Näheres erfahren Sie auf unserer Schulhomepage, aus den Aushängen am AG-Brett 

sowie bei den genannten Lehrkräften. 

mailto:seb@ksgandernach.de
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_____________________________________________________________________ 

Neue Homepage des KSG 
____________________________________________________________________ 

Seit Beginn dieses Schuljahres 

erstrahlt der Internetauftritt unserer 

Schule in neuem Glanz. Sie finden sie 

weiterhin unter www.ksgandernach.de.  

Neben vielen grundsätzlichen 

Informationen über die Angebote, 

Organisation und Geschichte des KSG 

erhalten Sie dort regelmäßig Infor-

mationen über aktuelle Ereignisse und 

Veranstaltungen. Ziel der Umge-

staltung war es, durch ein reduziertes 

Design mit Akzenten in „Salentiner-

Rot“ und einer neuen Menüführung, 

die Navigation bzw. die Orientierung zu 

erleichtern und damit die Seite 

ansprechender und moderner zu 

gestalten. 

Ein Besuch auf der Seite lohnt sich 

also, unter anderem, weil es dort die 

Möglichkeit gibt, einzelnen Schülern 

und Lehrkräften unserer Schule sozu-

sagen bei der Arbeit zuzuschauen, 

denn die professionellen Fotos der 

Homepage zeigen reale Unterrichts-

situationen am KSG.  

Ermöglicht wurde dieser neue Internet-

auftritt vor allem durch die Unter-

stützung des Fördervereins und den  

 

Einsatz von Frau Friederike Hoffmann 

(geb. Belger), die unter Mitwirkung des 

zwölfköpfigen Homepage-Teams die 

neue Seite gestaltet und umgesetzt 

hat. Künstlerische Beratung erhielt das 

Team von Frau Annika Leese. Frau 

Hoffmann wird als Administratorin der 

Homepage diese auch in Zukunft 

gestalten und pflegen und steht als 

Ansprechpartnerin gern zur Verfügung.  

Bitte beachten Sie, dass Anmeldungen 

für den automatischen Erhalt des 

Elternbriefes, die über die alte 

Schulhomepage vorgenommen 

wurden, erneut unter 

„Aktuelles“ durchgeführt werden 

müssen. 

Anna Gerhold 

___________________________________________________________________ 

Schulfest 
___________________________________________________________________ 

Nach dem Tag der Naturwissenschaf-

ten im vorletzten und den Projekttagen 

im vergangenen Schuljahr werden wir 

am Ende dieses Schuljahres wieder 

ein Schulfest feiern. Dieses Fest, an 

dem Sie, liebe Eltern, nicht nur als 

Zuschauer und Gäste, sondern auch  

als Ideengeber, Mitorganisatoren, 

Helfer, Anbieter von festlichen 

Beiträgen willkommen sind, wird am 

Samstag, 9. Juli 2016, stattfinden. 

Dieser Tag ersetzt zugleich auf 

sicherlich angenehme Weise den 

freien Freitag nach Schwerdonnerstag. 

http://www.ksgandernach.de/
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____________________________________________________________________ 

Besondere Termine im Schuljahr 2015/2016 
____________________________________________________________________ 

Montag, 09.11.2015 

Gedenkveranstaltung für die Opfer der 

Reichspogromnacht 

Freitag, 20.11.2015 

Salentiner-Forum 

Dienstag,  24.11.2015 

Literaturtag und Vorlesewettbewerb 

(Kl. 5 und 6) 

Freitag, 11.12.2015 

Elternsprechtag Kl. 5 (14 Uhr – 18 Uhr) 

Mittwoch, 23.12.2015 -  

Freitag, 08.01.2016 

Weihnachtsferien 

Samstag, 16.01.2016 

Tag der offenen Tür (14 Uhr – 17 Uhr) 

Mittwoch, 13.01.2016 -  

Freitag, 29.01.2016 

Schriftliche Abiturprüfungen 

Freitag, 29.01.2016 

Ausgabe der Halbjahreszeugnisse  

(Kl. 5 – 12) 

Freitag, 05.02.2016 

Karnevalsfreitag (unterrichtsfrei im 

Tausch mit Samstag, 09.07.2016) 

Montag, 08.02.2016 und  

Dienstag, 09.02.2016 (Karneval) 

unterrichtsfrei  

Mittwoch, 10.02.2016 –  

Freitag, 19.02.2015 

Betriebspraktikum (Kl. 9) 

Freitag, 12.02.2016 

Elternsprechtag Kl. 6 – 13 (ganztätig; 

unterrichtsfrei) 

Mo, 15.02.2016 – Freitag, 26.02.2016 

Anmeldungen für die 5. Klassen des 

Schuljahres 2016/2017 

Donnerstag, 25.02.2016 

Zeugnisausgabe Jgst. 13 

Montag, 07.03.2016 und 

Dienstag, 08.03.2016 

Mündliche Abiturprüfungen 

(unterrichtsfrei) 

Freitag, 11.03.2016 und 

Samstag, 12.03.2016 

Jahreskonzerte der Musik-AGs  

Dienstag, 15. 20.03.2016 

Entlassfeier der Abiturientia 

Freitag, 18.03.2016 -  

Freitag, 01.04.2016 

Osterferien 

Freitag, 06.05.2016 

unterrichtsfrei 

Freitag, 27.05.2016 

unterrichtsfrei 

Freitag, 03.06.2016   

Studientag (unterrichtsfrei) 

Freitag, 24.06.2016 

Ausgabe der Jahreszeugnisse Kl. 6 

Samstag, 09.07.2016 

Sommerfest (verbindlicher 

Unterrichtstag im Tausch mit 

Karnevalfreitag, 05.02.2016) 

Donnerstag, 14.07.2016 

Schulwandertag 

Freitag, 15.07.2016 

Ausgabe der Jahreszeugnisse Kl. 5 

und Kl. 7 – 12 

Montag, 18.07.2016 - 

Freitag, 26.08.2016 

Sommerferien 

 

Diese und weitere Termine finden Sie auch unter www.ksgandernach.de.

http://www.ksgandernach.de/
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____________________________________________________________________ 

KSG-Schüler auf den Spuren unserer Demokratie in Berlin 
____________________________________________________________________ 
 

Was macht unser Land eigentlich aus? 

Und wie kann ich als Bürger mitge-

stalten? Diese Fragen standen im 

Zentrum der fünftägigen Studienfahrt 

der gemeinschaftskundlichen 

Leistungskurse nach Berlin. 

Die zahlreichen Regierungseinrich-

tungen und die besondere Geschichte 

als geteilte Stadt machen die Bundes-

hauptstadt zu einem idealen Ort für 

Schülerinnen und Schüler, um mehr 

über die Geschichte und politische 

Struktur unseres Landes zu erfahren. 

Daher unternahmen die Leistungs-

kurse Geschichte, Erdkunde und 

Sozialkunde des Kurfürst-Salentin-

Gymnasiums eine einwöchige Studien-

fahrt nach Berlin.  

Die Arbeit eines Bundestagsabge-

ordneten durch eigenes Erleben 

kennenzulernen, diese Möglichkeit bot 

sich den Schülerinnen und Schülern im 

Planspiel des Bundestages. Als 

Abgeordnete und Mitglieder einer 

Partei warben sie für ihre Ideen und 

Ideale in der eigenen Fraktion und in 

den Gremien des Schülerbundestags. 

Sie stritten um Möglichkeiten zur 

Verwirklichung von mehr direkter 

Demokratie. Dabei wurde den Schüle-

rinnen und Schülern deutlich, wie viele 

verschiedene Aspekte sie bei einer 

Entscheidungsfindung berücksichtigen 

müssen. „Mir war gar nicht klar, wie 

genau Abgeordnete sich in Themen 

einarbeiten müssen, schließlich 

möchte man durch einen Gesetzes-

vorschlag eine Verbesserung für die 

Menschen erzielen,“ erklärte eine be-

teiligte Schülerin. In diesem Zusam-

menhang betonten die Schülerinnen  

und Schüler auch, wie wertvoll es sei, 

dass Parteien mit verschiedenen 

Positionen in den Entscheidungs-

prozess eingebunden seien, da 

hierdurch möglichst viele Bedürfnisse 

der Bevölkerung Berücksichtigung 

fänden. Neben der Arbeit der Abge-

 

ordneten lernten die Schülerinnen und 

Schüler beim Besuch des Auswärtigen 

Amtes auch das Vorgehen eines 

wichtigen Bundesministeriums kennen. 

Bei der Studienfahrt trafen die 

Schülerinnen und Schüler auch auf 

Relikte vergangener Diktaturen auf 

deutschem Boden. Die Ausstellung 

„Topographie des Terrors“ dokumen-

tierte eindringlich die Unterdrückung, der 

die Bevölkerung während des National-

sozialismus ausgesetzt war. Der noch 

erhaltene Todesstreifen in der Mauer-

gedenkstätte zeigte ihnen, mit welcher 

Gewalt das SED-Regime die Bevölke-

rung von der Flucht abhielt. Die ständige 

Kontrolle und die Beschneidung von 

Freiheiten in der DDR schockierten die 

Schülerinnen und Schüler sichtlich. 

„Wenn man vor den Resten der Berliner 

Mauer steht, wird einem klar, wie froh 

wir sein können, in einem geeinten und 

demokratischen Deutschland zu leben.“      

Nadine Heidelbach
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____________________________________________________________________ 

Die Studienfahrt nach München – Film, Sport, Technik, 

deutsche Geschichte und bayrische Schmankerl 
____________________________________________________________________ 

Vom 14 -18.09.2015 führte die Kurs-

fahrt des Grundkurses Geschichte in 

die bayrische Landeshauptstadt Mün-

chen, die sich als äußerst geeignetes 

Ziel erwies, da bei dem vielfältigen 

Programm für jeden etwas dabei war. 

 

Bei einer Stadtführung erhielt die 

Gruppe einen umfassenden Überblick 

über die Münchner Stadtgeschichte 

und die Sehenswürdigkeiten rund um 

den Marienplatz. In der Bavaria Film-

stadt warfen die Schüler einen Blick 

hinter die Kulissen, lernten einige 

Tricks und Kniffe der Filmindustrie ken-

nen und durften sich auch selbst als 

Schauspieler oder bei der Moderation 

der Wettervorhersage ausprobieren. 

Fußballfans konnten in der Allianz 

Arena einiges über die Spielstätte des 

FC Bayern und der Münchner Löwen 

zu erfahren und durften sich beim 

Gang durch die Kabine und den Spie-

lertunnel wie echte Fußballstars fühlen. 

Das Deutsche Museum war ein Muss 

für alle Technikbegeisterten und zu-

dem bot sich von der Dachterrasse aus 

ein herrlicher Blick über die Isar und 

die Türme der Altstadt. Bei der Besich-

tigung der Residenz, dem Stadtschloss 

der Wittelsbacher, konnte man einen 

Eindruck vom prunkvollen Leben der  

bayrischen Herrscher vergangener 

Zeiten bekommen. 

Ganz besonders beeindruckt zeigte 

sich der Kurs von einer Führung in der 

KZ-Gedenkstätte Dachau, wo die 

Schülerinnen und Schüler eindringlich 

mit einem dunklen Kapitel deutscher 

Geschichte konfrontiert wurden. Hier 

wurde jedem bewusst, welches Privileg 

es ist, in einem demokratischen Staat 

zu leben, in dem jeder frei seine Mei-

nung äußern kann, ohne Angst vor 

Terror und Unterdrückung zu haben. 

Es wurde auch sehr gut deutlich, dass 

unsere Geschichte uns Deutsche im 

besonderen Maße zu einer Willkom-

menskultur gegenüber heutigen Opfern 

von Krieg und Gewalt verpflichtet. 

Und was macht München nicht nur in-

teressant und lehrreich, sondern auch 

liebenswert? Seine vielen schönen 

Fleckchen in der Altstadt, herrliches 

Spätsommerwetter und natürlich die 

kulturellen und kulinarischen Highlights 

der Stadt. Hiervon konnte man sich 

nicht nur bei einer Besichtigung der 

Paulaner Brauerei mit anschließender 

deftiger Brotzeit überzeugen, sondern 

auch beim Verzehr typisch bayrischer 

Spezialitäten wie Haxen oder Kaiser-

schmarren in einem der zahlreichen 

Brauhäuser der Stadt. 

Rechtzeitig vor dem erwarteten Trubel 

des Oktoberfestes trat die Gruppe die 

Heimreise an. Alles in allem, eine sehr 

gelungene Unternehmung, nicht zuletzt 

dank des einwandfreien Verhaltens der 

gesamten Gruppe, worüber sich die 

beiden Begleitlehrerinnen sehr freuten. 

Dr. Sabine Bermel 

Helga Kuch
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____________________________________________________________________ 

Aus der Fachschaft Mathematik 
____________________________________________________________________ 

Im vergangenen Schuljahr errangen 

Benita Al Dahouk, Kl. 8 b, als Früh-

starterin und Lara Fronert, Kl. 9 b, 

einen 3. Preis im Landeswettbewerb 

Mathematik für die 8. Klassen. 

Sabrina Weiskopp, Kl. 6 d, und Denise 

Drude, Kl. 7 b, erreichten ebenfalls im 

vergangenen Schuljahr die regionale  

2. Runde der Mathematik-Olympiade, 

Moritz Waldecker, Kl. 9 c, und Son 

Tung Nguyen, Kl. 10 a, nahmen erfolg-

reich auf Landesebene an der 3. 

Runde der Mathematik-Olympiade teil. 

Im Wettbewerb „Mathematik ohne 

Grenzen“ mit über fünfzig anderen 

Klassen gewann die letztjährige Klasse 

10 c den 1. Preis und damit 250 € 

Preisgeld. An einem zusätzlichen 

Wandertag fuhren sie im Juni zu einem 

EscapeGame nach Düsseldorf. 

Son Tung Nguyen, Kl. 10 a, nahm in 

den Sommerferien an der Schüler-

woche Mathematik der Universität 

Bonn teil. 

Fachschaft Mathematik 

 

____________________________________________________________________ 

Einladung zum gemeinsamen Gedenken 

an die Opfer der Reichpogromnacht 
____________________________________________________________________ 

Anlässlich der Pogrome vom 9.11. 

findet am Montag, 09. November 2015, 

um 18.00 Uhr in unserer Schule eine 

Gedenkveranstaltung statt. Die 

„Bürger-Initiative-Erinnern“ lädt hierzu 

alle Eltern, Schülerinnen und Schüler 

herzlich ein. 

Im Bestreben, ein Vergessen der 

schrecklichen Ereignisse des  

09. Novembers 1938 zu verhindern, 

führt die „Bürger-Initiative-Erinnern“ 

bereits seit einigen Jahren eine 

Erinnerungsveranstaltung durch. Hier 

wird der vom nationalsozialistischen 

Regime gelenkten und organisierten 

Gewalttaten gegen die jüdische 

Bevölkerung gedacht.  

In diesem Jahr findet diese Veran-

staltung am KSG statt und wird von 

Schülerinnen und Schülern unserer  

Schule gestaltet. Neben musikalischen 

Beträgen und Impressionen der 

jüdischen Geschichte in Andernach 

stellen die Schülerinnen und Schüler 

ihr Mahnmal-Projekt zum mahnenden 

Gedenken der Opfer von Krieg und 

Gewalt vor. Die Veranstaltung endet 

um 19 Uhr mit einem Mahnläuten und 

dem Entzünden von Kerzen zum 

Gedenken an die Opfer der 

Reichspogromnacht. 
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____________________________________________________________________ 

Die Salentiner laden ein 
____________________________________________________________________ 
 

„50 Jahre Lebertransplantation“ - Salentiner-Forum am 20. November 2015

Im Rahmen der Vortragsreihe 

„Salentiner-Forum“ spricht Dr. Jens 

Mittler am Freitag, 20. November 2015, 

um 19.30 Uhr im Musiksaal des KSG 

zum Thema „50 Jahre Lebertrans-

plantation“. 

Dr. Mittler, KSG-Abiturient des Jahres 

1992, ist als Facharzt für allgemeine 

Chirurgie an der Universitätsklinik  

Mainz tätig und verfügt u.a. über 

besondere Kenntnisse und Erfah-

rungen im Bereich der Transplanta-

tionschirurgie. 

Zu diesem Vortrag sowie der Präsen-

tation des Jahrbuchs 2014/2015 lädt 

die Vereinigung „Die Salentiner“  alle 

Interessierten herzlich ein. Der Eintritt 

ist frei. 

 

 

 


